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„Kontaktlinsen“ für Schielsichtige








Mit wenigen Handgriffen lassen alle Brillen in Augengläser mit Sehschwächekorrektur verwandeln. Der TPU „Texin“ von Bayer Leverkusen hilft dabei.





Eigentlich für Sonnen- und Sportbrillen entwickelt, finden diese selbsthaftenden Korrekturlinsen immer mehr auch in der augenärztlichen Praxis seine Anwendung. In Fällen von akkommodativem Schielen oder dem Verdacht auf ein solches Krankheitsbild, ist eine Verordnung von Bifokalteilen bis zu + 3,0 spt.  erforderlich, um eine Schielwinkelreduktion im Nahbereich und damit binokulares Sehen erreichen zu können. Gegenüber bisher bekannten Lösungen, die durch radiär verlaufende Rillen in der Folie Irritationen insbesondere bei Kindern hervorriefen, stellen diese Leselinsen vom amerikanischen Hersteller Neoptx einen deutlichen Fortschritt in der Therapie dar. Die halbmondförmigen Linsen ( Durchmesser 30 mm, Höhe 17 mm ) aus dem thermoplastischen Polyurethan-Elastomer (TPU) „Texin“ von BAYER werden im Spritzgießverfahren in den Stärken + 1,00 bis + 3,00 hergestellt. Verfügbar sind die preisgünstigen Segmente in Abstufungen von 0,5 Dioptrien. Durch ihr geringes Gewicht beeinträchtigen sie nicht den Tragekomfort der Brille und bleiben bei einer Randstärke von 2 mm erstaunlich lange haltbar. Auch häufiges Auf- und Absetzen machen den Linsen, die einfach mit Wasser und Seife gereinigt werden, nichts aus.





Zusätzliche Informationen:


Internet www. neotpx.com
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